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der Reformierten Kirchen

Gespräch zwischen einem Lehrer für 
Spiritualität uns seinem Schüler. Der 
Schüler stellt Fragen. Der Lehrer lässt 
ihn an seinen spirituellen Erfahrungen 
teilhaben. Fragen des Schülers zur 
Kurzgeschichte über Ahmet spiegelt der 
Lehrer mit folgenden Erfahrungen:

«Die Vermutung, das Göttliche müsse 
weit weg oder kompliziert sein, beruht 
auf Unkenntnis. Ein Mensch, der so 
denkt, ist zum Sehen und Erkennen 
unfähig. Das Göttliche ist ‹nah› und 
auch ‹weit weg›, jedoch in einem 
anderen Sinn, als der Zeitgenosse 
annimmt.»

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Vor Jahresfrist schrieb die Pfarrschaft 
des Oberen Emmentals an dieser Stelle 
zum Thema «Beziehungen: Es ist 
kompliziert». In diesem Jahr betiteln wir 
unsere Kolumnen mit «Eigentlich ist 
alles ganz einfach».
Was gilt nun? Ist es kompliziert oder ist 
doch alles ganz einfach?

Zu Beginn eine Kindheitserinnerung
Eine Zeitlang war in unserer Familie das 
«Fingerhut-Verstecken» Trumpf. Ein 
knallroter Fingerhut aus Plastik fand 
dazu Verwendung.
Meine Mutter versteckte den Fingerhut 
im Zimmer meiner beiden älteren 
Schwestern. Das Zimmer hatte zwei 
dicke Vorhänge zum Verdunkeln. Zum 
Ziehen der Vorhänge waren rote Kor-
deln angebracht. Am unteren Ende der 
Kordeln gab es je einen hellgelben 
Plämpel. Die rote Kordel schloss mit 
einem feinen Knoten, so dass der 
Plämpel nicht wegrutschen konnte. 
Meine Mutter stülpte den roten Finger-
hut über den Knoten der roten Kordel. 
Der Fingerhut liess sich problemlos am 
Plämpel festmachen.
Der Fingerhut war von überall her im 
Zimmer sichtbar. Dennoch fanden wir 
Kinder ihn nicht. Wir schauten unter alle 
Betten, wühlten in allen Schubladen … 
der Fingerhut blieb für uns unauffi  nd-
bar, bis die Mutter uns zeigte, wo er war.

Eine kleine Geschichte
Jeden Tag ging Ahmet mit seinem Esel 
über die Grenze, die Lastkörbe hoch mit 
Stroh beladen. Die Grenzwächter 
durchsuchten ihn immer wieder. Sie 
machten Leibesvisitationen, siebten das 
Stroh durch, tauchten es in Wasser und 
verbrannten es sogar von Zeit zu Zeit. 
Ahmet wurde unterdessen sichtlich 
wohlhabender. Schliesslich setzte sich 
Ahmet zur Ruhe und zog weg. Jahre 
später traf ihn einer der Zollbeamten. 

«Jetzt können Sie es mir verraten, 
Ahmet», sagte er. «Was haben Sie 
damals nur geschmuggelt, als wir Ihnen 
nie etwas nachweisen konnten?»
«Esel, (du Esel)», sagte Ahmet.

Die Kindheitserinnerung und die kleine 
Geschichte über Ahmet haben eines 
gemeinsam: Auf der Suche nach einem 
bestimmten Gegenstand übersehen wir 
das Entscheidende und Off ensichtliche.

Der Sprung in den Brunnen
Die Kurzgeschichte über Ahmet habe 
ich im Büchlein mit dem Titel «Der 
Sprung in den Brunnen» von Hubertus 
Halbfas entdeckt. Der Text umfasst das 
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Denn bei dir ist die 
Quelle des Lebens, 
und in deinem Lichte 
sehen wir das Licht.
PSALM 36, 10

WORT ZUM 
MITNEHMEN

REGIONALE VERANSTALTUNGEN

Eigentlich ist alles ganz einfach
«Die Vermutung, das Göttliche müsse 
weit weg oder sehr kompliziert sein, 
beruht auf Unkenntnis.»
Alles klar? Das Göttliche ist weder weit 
weg noch kompliziert. Also ist alles ganz 
einfach.
Warum dann «Eigentlich ist alles ganz 
einfach»? Gibt es bei der Erkenntnis 
Gottes doch einen Pferdefuss?
Was off ensichtlich auf der Hand liegt, ist 
manchmal am Schwierigsten zu fi nden 
oder zu erkennen.

MIT HERZLICHEN GRÜSSEN
MARTIN BENTELI, PFARRER IN LAUPERSWIL

Openair-Kino Kirche Lauperswil

Freitag, 7. August 2026: 
«Schellen-Ursli»
Schweiz 2015, Regie: Xavier Koller, 
Kinderfi lm 105 Min.

Samstag, 8. August 2026: 
«Heldin»
Schweiz 2025 Regie: Petra Volpe, 
Drama 92 Min.

Filmbeginn um 21.15 Uhr
Getränke & Snacks ab 20.30 Uhr.

Bei schönem Wetter projizieren 
wir den Film auf eine Leinwand im 
Bibelgarten, bei nassem Wetter 
werden die Filme in der Kirche 
gezeigt.

Schenken Sie Sicherheit 
Wir suchen Freiwillige für den Rotkreuz-Notruf:  
in Schangnau, Trub, Trubschachen, Langnau, Zollbrück, 
Lauperswil und Rüderswil. 

Sie besuchen Notrufkundinnen und -kunden,  
überprüfen und aktualisieren ihre Angaben und  
klären ihre Bedürfnisse ab.

Mehr Infos: 
→ srk-bern.ch/freiwillige-notruf
→ 034 420 07 74

Wir suchen 

Freiwillige

Es folgt ein kleiner Artikel 
von Andrea Jordi

Begrüssungsgottesdienst 
am 16. August um 9.30 Uhr 
in Langnau

Kirchgemeinderat, ÖME-Kommission 
und das Team der Mitarbeitenden 
freuen sich, Franziska Wild als neue 
Sozialdiakonin feierlich willkommen 
zu heissen. Kommen Sie und 
feiern Sie mit!
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 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsident: Stefan Bongiovanni, Telefon 079 354 61 09
Sekretariat: Cornelia Wegmüller und Renate Ramseier, Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Peter Weigl, Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Adrian Hartmann, Telefon 079 780 33 75, hartmann@kirchenlangnau.ch
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 408 00 64
Pfarramt Lebensart Bärau: Johanna Fankhauser, Telefon 034 408 23 10
Philippe Ammann, Veweser, Telefon 079 895 86 50
Sozialdiakonin: Franziska Wild, Telefon 034 408 00 66, 
KUW-Koordination, Redaktion reformiert.: Andrea Jordi, Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Priska Gerber, Telefon 079 780 53 63
Koordinatorin Organistenteam: Lilien Kwok, Telefon 078 316 32 63

GWUNDERNASE
Wir stecken dieses Jahr unsere 
«grüne» Nase in das Leben vieler 
 einzigartiger Menschen:

Tamara Schär, Theologiestudentin und 
Lektorin in der reformierten Kirch-
gemeinde.

Tamara, du schreibst gerade deine 
Bachelor-Arbeit. Kannst du uns etwas 
darüber erzählen?
Die Arbeit befasst sich mit der Anwen-
dung von Morphin in der aktiven und 
indirekten Sterbehilfe. Das ist ein 
äusserst spannendes Thema, da es 
medizinethische und theologische 
Fragen aufwirft. Ich recherchiere vor 
allem in der noch spärlich vorhandenen 
Literatur. Dieses Tabuthema ist noch 
wenig erforscht. Aus meiner Sicht ist es 
wichtig, dass man sich mit diesen 
Themen befasst, egal wo man gerade im 
Leben steht. Im Pfarrberuf werde ich 
sicherlich früher oder später damit 
konfrontiert.

Wusstest du schon immer, dass du 
Theologie studieren möchtest?
Nein, ich habe einen medizinischen 
Hintergrund. Nach der Schule habe ich 
eine Lehre zur Pharma-Assistentin 
(heute Fachfrau Apotheke) absolviert. 
Diese Ausbildung möchte ich auf keinen 
Fall missen. Aufgrund meiner Sehein-
schränkung war ich jedoch nach einer 
Arbeitswoche jeweils völlig geschaff t. 
Deshalb habe ich die Berufsmatura und 
anschliessend die Passerelle absolviert. 
Ein Schnuppertag bei Pfarrer Roland 
Jordi überzeugte mich davon, dass der 
Pfarrberuf das Richtige für mich ist. Das 
Studium ist äusserst vielfältig, und bei 
der Wahl des Themas für die Bachelor-
arbeit gab es keinerlei Einschränkungen. 
Daher entschied ich mich für eine 
Kombination zwischen der Medizin und 
der Theologie. 

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. P. Weigl. 
Anschliessend Kirchenkaff ee.

Donnerstag, 6. August, 10.15 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 7. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. M. Benteli.

Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Schulstart 
mit Pfr. A. Hartmann (Details fi nden Sie 
unter «Veranstaltungen»).

Freitag, 14. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 21. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Samstag, 22. August, 18.00 Uhr
Taizé-Gottesdienst in der katholischen 
Kirche mit Pfr. P. Weigl und Diakon 
P.  Daniels. 

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Jodlersonntag 
mit Pfr. R. Jordi, dem Posaunenchor 
und dem Jodlerclub Hühnerbach. 
Anschliessend Kirchenkaff ee.

Mittwoch, 26. August, 15 Uhr
Gottesdienst im Kirchli Bärau mit 
Pfrn. J. Fankhauser und D. Wyss (Orgel).

Freitag, 28. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. R. Beyeler.

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bibelsonntag
mit Pfrn. K. van Zwieten. Anschliessend 
Kirchenkaff ee.

Wort zum Tag
Jeden Tag fi nden Sie auf 
unserer  Homepage 
(www.kirchenlangnau.ch) oder unter 
wortzumtag.ch Gedanken zu Religion und 
Spiritualität von Pfarr personen, Priestern, 
Prediger:innen, Katechet:innen, Diakon:in-
nen der  christlichen Religionsgemein-
schaften der Schweiz.
Das «Wort zum Tag» kann auch über 
die Telefonnummer 0844 444 111 gehört 
werden (32 Rappen pro Wort zum Tag), 
über Spotify oder Apple Podcasts.

Manche schrecken vor einem Theo-
logiestudium zurück, weil sie die 
alten Sprachen fürchten: es gilt, 
Latein, Altgriechisch und Hebräisch 
zu lernen. Wie geht es dir damit?
Die Sprachen sind sehr zeitaufwändig, 
das will ich nicht in Abrede stellen. Mir 
sind die Sprachen zum Glück relativ 
leicht gefallen, vor allem das Hebräische 
und das Griechische, weil ich sie gerne 
gelernt habe. Mich faszinieren die 
anderen Schriftzeichen, der logische 
Aufbau der hebräischen Sprache. Und 
es gibt ja noch viel anderes im Studium; 
die Sprachen sind nicht alles! Die 
Dozenten sind sich dessen bewusst und 
überfordern uns nicht.

Du bist als Lektorin in unseren 
 Gottesdiensten aktiv. Gibt es bibli-
sche Texte, die du der Gemeinde 
nicht zumuten möchtest?
Es gibt sicher leichtere und schwerere 
Texte in der Bibel. Entscheidend ist, dass 
die biblischen Texte in den Kontext 
gestellt werden, dh. die Verse vor und 
nach dem Abschnitt auch angeschaut 
werden. Danach muss der Text in einen 

Zusammenhang mit der heutigen Zeit 
gebracht werden. Das ist im Gottes-
dienst immer der Fall, weil ja nach der 
Lesung die Predigt folgt.

Und welche Bibelstellen gefallen dir 
besonders gut?
Als Weihnachts-Fan liebe ich 
 Lukas 2, 1 – 21. Spannend fi nde ich seit 
Anfang des Theologiestudiums die 
Geschichte von Bileam und seiner 
Eselstute (4. Mose / Numeri 22, 1 – 35). 
Hier ist der Esel für einmal nicht 
 störrisch im negativen Sinn, sondern die 
Eselin sieht Gottes Boten und will 
Bileam vor Bösem bewahren. Dafür 
kriegt sie sogar Schläge! Das Tier weist 
den Weg zu Gott! Das wäre doch eine 
Geschichte, die man auch Kindern 
erzählen sollte!

Was fällt dir ein zu «Grüner Theolo-
gie»?
Die ökologische Theologie! Da geht es 
um die Verbindung von Gott, Menschen 
und Natur. Als Tierliebhaberin interes-
siert mich das Thema «Animal Studies», 
das philosophische, ethische und theo-
logische Zugänge einschliesst. Anhand 
der Geschichte der Arche Noah kann 
man sich beispielsweise fragen, welche 
Tiere zur Zeit der Abfassung der Erzäh-
lung «wichtiger» bzw. «wertvoller» 
waren als andere. Und wie es heute ist.

Was wünschst du der reformierten 
Kirchgemeinde Langnau?
Die Kirchgemeinde soll von allen Men-
schen in all ihren unterschiedlichen 
Facetten immer neu entdeckt werden! 
Kirche hat für alle etwas zu bieten!

Herzlichen Dank, Tamara, für das 
spannende Interview!
INTERVIEW: PFRN. KATHRIN VAN ZWIETEN

HERZLICH 
WILLKOMMEN
Vorstellung neue Sozialdiakonin 
Franziska Wild

Um mich im refor-
miert als neue Sozial-
diakonin der Kirch-
gemeinde Langnau 
vorzustellen, darf ich 
ein paar Zeilen über 
mich schreiben. Ich 

geb's zu: der Gedanke, anderen Kollegin-
nen und Kollegen über die Schultern zu 
schauen, wie sie das in früheren refor-
miert-Ausgaben gemacht haben, tönt 
verlockend. Und auch der Gedanke, 
KI dazu beizuziehen, geht durch meinen 
Kopf … Ich entscheide mich für weder 
noch und schreibe hier einfach mal – 
aus dem Bauch heraus – etwas über 
mich und mein Leben. Mein Name ist 
Franziska Wild. Ich bin im Seeland 
aufgewachsen, habe längere Zeit im 
Raum Bern gewohnt und lebe nun seit 
einigen Jahren mit meinem Partner 
und seinem Sohn in Biglen. Wir haben 
zwei Katzen und einen grossen Garten. 
Ich liebe es, mich in der Natur zu be-
wegen, zu tanzen und zu musizieren. Mit 
verschiedensten Menschen über Gott 
und die Welt zu philosophieren und das 
Göttliche im Alltag zu entdecken, be-
deutet mir viel. Ursprünglich habe ich 
Psychologie studiert und bin dann viele 
Jahre in der Sozialarbeit tätig gewesen 
und habe mich im Bereich Coaching und 
Körperarbeit weitergebildet. Die letzten 
10 Jahre habe ich beim HEKS (Hilfswerk 
der Evangelischen Kirchen Schweiz) in 
der Arbeitsintegration gearbeitet. Nun 
freue ich mich sehr, mich für die Kirch-
gemeinde Langnau in der Sozialdiakonie 
zu engagieren und bedanke mich bereits 
jetzt für das herzliche Willkommen, das 
mir bisher von allen Seiten entgegen-
kam. Auf ein baldiges Kennenlernen – sei 
es an einer Veranstaltung, einem Kaff ee 
im Kirchgemeindehaus, einem Gespräch 
im Pfarrhaus oder wo auch immer wir 
uns begegnen werden.
Ich freue mich auf Sie.
FRANZISKA WILD

RÜCKBLICK
«Ich bin glücklich hier», sagt Asif auf 
der Badibrücke. Er fl üchtete vor zehn 
Jahren als Minderjähriger in die Schweiz. 
Inzwischen ist er in Langnau gut veran-
kert, hat Freunde, absolvierte eine Koch-
lehre und einen Pfl egekurs. Er heiratete; 
vor wenigen Monaten wurde er Vater. 
Asif leistet einen wichtigen Beitrag für 
die Gesellschaft. «In Afghanistan habe 
ich viel Schlimmes erlebt», erzählt er. 
«Trotzdem habe ich manchmal Heim-
weh.» Seine Familie musste Asif in 
Afghanistan zurücklassen.

Gedenksonntag mit Gefl üchteten
Asif erzählte im Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag vom 21. Juni 2026 
aus seinem Leben und trug sogar ein 
Lied vor. Viele weitere Gefl üchtete 
beteiligten sich im Gottesdienst: aus 
Somalia, Sri Lanka, aus dem Iran, der 
Türkei und aus Albanien. Sie erzählten 
aus ihrem Leben, beteten für ihr Land, 
brachten Köstlichkeiten aus ihren 
Herkunftsländern mit. 

Katholische Kirche lud auf Brücke ein
Der Gottesdienst zum Flüchtlingstag 
fand bei strahlendem Wetter auf der 
Badibrücke statt als ökumenisches 
Begegnungsfest. Für die katholische 

Kirche von Langnau war es gleichzeitig 
das jährliche Pfarreifest. Diakon Peter 
Daniels organisierte mit seinem Team 
alles Drum und Dran – und baute 
Brücken zu Reformierten und Gefl üch-
teten. Letztere haben in seiner Kirche 
eine Heimat gefunden: «Die vor gut 
vierzig Jahren gefl üchteten Personen 
aus Sri Lanka sind heute in unserer 
katholischen Kirche bestens integriert», 
sagt er. «Ihre Enkelkinder ministrieren, 
ihre Kinder sind aktiv im Kirchenrat und 
nehmen am Pfarreileben teil. Sie berei-
chern das Leben in der Schweiz.»

In der Heimat glücklich sein ist ein 
Geschenk
Von reformierter Seite waren die beiden 
Pfarrer Peter Weigl und ich beteiligt. 
Wir blicken beide auf Begegnungen mit 
Gefl üchteten zurück, die wir nicht 
missen möchten. Peter Weigl begleitete 
mehrere Jahre einen Gefl üchteten in 
Langnau, der inzwischen erfolgreich 
seine Lehre abgeschlossen hat. Ich 
wohnte mit eritreischen Familien 
zusammen, arbeitete in einem Asylzent-
rum. Mir wurde bewusst: Wer in seinem 
Heimatland glücklich leben kann, ist 
privilegiert. Das verpfl ichtet. Begegnun-
gen ermöglichen, beten, spenden – das 

können wir alle tun, damit es Gefl üchte-
ten besser geht.

Ihr Hobby teilen mit Gefl üchteten
Der Verein Langnau Interkulturell tut 
das seit 10 Jahren. Der Präsidentin 
Regula Cermak und Ursula Kläntschi ist 
es zu verdanken, dass sich so viele 
Gefl üchtete an diesem Tag eingebracht 
haben. Sie haben dafür geworben, 
ermutigt, geholfen und moderiert. Ihr 
neustes Projekt ist der Mitmach-Bazar: 
Einheimische können ganz einfach 
etwas Zeit anbieten und werden dann in 
Verbindung mit Gefl üchteten gebracht. 
Die Begegnung kann einmalig sein. 
Schwimmen, im Wald spazieren, Karten 

spielen, ein Museum 
besuchen – vielleicht fällt 
Ihnen auch etwas ein? Es 
wird Sie bereichern. 

PFARRER ADRIAN HARTMANN

Die Wochen-Zeitung und Radio 
neo1 haben über das Begegnungs-
fest berichtet.

Die Begrüssung der neuen Sozial-
diakonin Franziska Wild durch den 
Kirchgemeinderat und das 
 Pfarrteam fi ndet im Rahmen des 
Gottesdienstes vom Sonntag, 
16. August 2026 statt. Alle sind 
herzlich eingeladen!

Ja, vertraut dem Herrn für 
immer, denn er, unser Gott, ist 
ein starker Fels für alle Zeiten!

MATTHÄUS 5, 9
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Trauung
20. Juni
Michael und Nadja Abächerli, Giswil

Taufen
28. Juni
Eline Strahm, Stierenboden 119, Bärau
5. Juli
Nino Jost, Zollbrück

Beerdigungen
8. Juli
Christian Blaser, geb. 1943, Asylstr. 38
20. Juli
Annina Lüssi-Regi, geb. 1943, Oberstr. 20

Runder Tisch Theologie
30. Juli, 14.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Thema: «Reformationen des 
Christentums»
Herzliche Einladung zum Mitreden! 
Auch ganz ohne Vorwissen.
PFR. PETER WEIGL UND DISKUSSIONSGRUPPE

VERANSTALTUNGEN

KlangOase
eintauchen – entspannen – Kraft schöpfen
Mittwoch, 26. August 2026, 19.15 Uhr  
in der Kirche Langnau
Verena Baumgartner und Marcel Fahrni, 
Klangschalen und Gong; Peter Weigl, 
Wort.

Spielnachmittage
Mittwoch, 5. und 19. August,  
14 Uhr im Kirchgemeindehaus.

Kirchenchor Langnau
Der Kirchenchor Langnau probt jeweils
montags von 20.00 bis 22.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus. Wir gestalten
Gottesdienste mit und singen Konzerte.
Miteinander zu singen und zu musizie-
ren ist unsere Leidenschaft.  
Singfreudige sind herzlich willkommen!

Kontakt: Susanne Bichsel, Präsidentin,
Telefon 034 495 55 51
Stephanie Reist, Chorleiterin,
Telefon 031 991 95 67

Friedensgebet vor der Kirche
Jeden Abend von 18.45 bis 19.00 Uhr
Friedensgebet vor der reformierten 
Kirche (neben den Denkmälern). Don-
nerstags: Schweigen für den Frieden.  
Ab 18.40 Uhr läuten die Kirchenglocken. 
Alle Menschen und alle Glaubensrich-
tungen sind herzlich willkommen mit 
uns für den Frieden einzustehen!

Amtswochen
Woche 32
4. – 7. August: Pfarrer Peter Weigl

Woche 33
11. – 14. August: Pfarrerin Kathrin van 
Zwieten

Woche 34
18. – 21. August: Pfarrer Roland Jordi

Woche 35
25. – 28 August: Pfarrer Adrian Hartmann

KIRCHLICHE HANDLUNGEN Gott tut grosse Dinge, die nicht 
zu erforschen, und Wunder, die 

nicht zu zählen sind.
HIOB 9,10
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www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Mobile 079 662 26 75
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirchetrub.ch
Reservation: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67, reservation@kirchetrub.ch
Pfarramt: Felix Scherrer, Mobile 079 767 73 48, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Thomas Linder, Mobile 079 203 42 07
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirche-trubschachen.ch
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August
In Trub und Trubschachen 
kein Gottesdienst.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst auf Geisshullen 
mit Taufe
Zusammen mit den Kirchgemeinden 
Trubschachen, Trub und Eggiwil feiern 
wir bei der Alpwirtschaft Geisshullen 
(Bergrestaurant Erika) einen 
 gemein samen Gottesdienst. 
Dieses Jahr unter Leitung der 
 Kirch gemeinde Trubschachen.
Der Gottesdienst fi ndet bei jedem 
Wetter statt.
Predigttaxi: Daniel Fankhauser, 
Dorfstrasse 48, 
Mobile 079 662 26 75.

Samstag, 15. August, mittags 
Trauung 
Pfrn. Sandra Kunz, 
Trubschachen

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Taufe
26. Juli
Nino Gerber, Bärloch 337a, Trubschachen.

Trubschachen

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August 
Kein Gottesdienst in Trub und 
 Trubschachen.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst mit Taufe – mit Trub 
und Eggiwil – auf Geisshullen, über 
dem Bergrestaurant «Erika». Pfrn. 
Sandra Kunz und die Ländlerkapelle 
Berner Ad-hoc. Bei schlechtem Wetter 
fi ndet der Anlass auf der Terrasse des 
Restaurants «Erika» statt. Predigttaxi: 
Kathrin Gerber, Telefon 034 495 51 97. 

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub - in Trub.
Weitere Infos s. u. Trub. Predigttaxi: 
Christina Wittwer, Mobile 079 662 83 05

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub-
schachen. Pfrn. Sandra Kunz und 
Esther Marti, Orgel. Predigttaxi: 
Michael Hirschi, Mobile 079 637 18 09.

Dienstag, 25. August, 10.30 Uhr
Pavillongottesdienst in der Alters-
siedlung. 

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub. 
Weitere Infos s. u. Trub. Predigttaxi: 
Nathalie Fankhauser, 
Mobile 079 271 13 60. 

Vorankündigung:
Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst (für Gross und 
Klein) mit Trub – in Trubschachen, an 
der Ilfi s, beim Blauseeli. Es handelt 
sich um den KUW 3-Einschreibe- 

SENIOR:INNEN
Schtubete
Jeweils mittwochs, 13.30 Uhr, Kloster
–  16. September: Schtubete-Reise
– 14. Oktober
–  11. November
–  9. Dezember: Weihnachtsessen 

(bereits ab 11.30 Uhr)

Alleinstehende Frauen
Samstag, 29. August
Teilnahme am «Märit».
Mittagessen «Löwen Trub».

JUGEND
Kiki (Kinderkirche)
Mittwoch, 2. September, 
13.30 – 16.30 Uhr: Wander- und Spiel-
nachmittag im Wald
Verantwortliche: Nicole Schläppi und 
Mirjam Scheidegger. Anmeldung bis 
Freitag, 28. August an Nicole Schläppi, 
Mobile 079 767 73 20. 

Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr 
am Blauseeli: Gottesdienst für Gross 
und Klein, mit anschl. Bräteln. 
(s. u. GOTTESDIENSTE).

KUW 3
Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr 
am Blauseeli: Einschreibe-Gottes-
dienst KUW 3 (s. u. GOTTESDIENSTE). 
Detaillierte Angaben im September- 
reformiert. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Pfr. Felix Scherrer,  Katechetin 
Ruth Bischoff  und KUW- Assistentin 
Katharina Hörner. 

KUW 4
Freitag, Samstag: 30. / 31. Oktober, 
8 – 12 Uhr, im Kloster Trub.
Verantwortliche: Ruth Bischoff  
(079 761 51 80) und Katharina Hörner 
(078 734 44 26). 

KUW 5
Jeweils dienstags, im Kloster Trub 
(Dach), 15.40 bis 16.50 Uhr:
Dienstag, 11. / 18. August
Dienstag, 13. / 20. / 27. Oktober
Dienstag, 10. / 17. / 24. November
Dienstag, 26. Januar 2027
Dienstag, 2. Februar 2027
Verantwortlicher: Pfr. Felix Scherrer,
Mobile 079 767 73 48.

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Trub
Gestaltet von Prädikant Hansruedi 
Schenk, Sumiswald, und Hans Balmer, 
Orgel.
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirch gemeinde Trubschachen. 
Predigttaxi: Barbara Fankhauser, 
Hinter Mildbach, Telefon 034 495 67 68.

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Trubschachen
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirch gemeinde Trubschachen.  
Weitere Informationen siehe dort.
Predigttaxi: Anne Flückiger, Twären, 
Telefon 034 422 99 79.

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen in Trub
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Annerös Hulliger, Orgel. Wir feiern mit 
der Kirchgemeinde Trubschachen.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34.

JUGEND
KUW – 3. Schuljahr
Einschreibegottesdienst
mit Trub und Trubschachen
Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr, 
beim «Blauseeli», Trubschachen. 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Trubschachen, gemäss Einladung.

KUW – 4. Schuljahr
Zusammen mit Trubschachen!
Kloster Dach und Kirche Trub
8.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 30.10. / Samstag, 31.10.
Freitag, 13.11. / Samstag, 14.11.
Abschlussgottesdienst Kirche Trub
Sonntag, 15.11., 9.30 Uhr
Verantwortlich
Ruth Bischoff , Tel. 079 761 51 80
Katharina Hörner, Tel. 078 734 44 26

KUW – 5. Schuljahr
Zusammen mit Trubschachen, 
jeweils dienstags!
Kloster Dach, 15.40 bis 16.50 Uhr
Dienstag, 11. / 18. August
Dienstag, 13. / 20. / 27. Oktober
Dienstag, 10. / 17. / 24. November
Dienstag, 26. Januar 2027
Dienstag, 2. Februar 2027
Verantwortlich
Pfr. Felix Scherrer, Tel. 079 767 73 48

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufe
12. Juli in der Kirche Trub: 
Ilina Wüthrich aus Trubschachen.

18. Juli in der Kirche Würzbrunnen: 
Livio Vögeli aus Mirchel. 

Trauung
18. Juli in der Kirche Würzbrunnen: 
Sandra und Michael Vögeli aus Mirchel. 

Abdankung
28. Juli: Fredy Jakob, Trubstrasse 27.

«Wenn du durchs Wasser gehst, 
will ich bei dir sein, wenn du 

durch Ströme gehst, sollen sie dich 
nicht überschwemmen. 

Wenn du ins Feuer gehst, wirst 
du nicht brennen und die Flamme 

wird dich nicht versengen.»
JESAJA 43, 12

KUW – 8. Schuljahr
Zusammen mit Trubschachen
Samstag, 21. November
8.40 bis 11.15 Uhr
1. KUW-Block, in der Kirche und 
im Kloster Trub.
Samstag, 23. Januar 2027
8.40 bis 11.15 Uhr
2. KUW-Block, im Kloster Trub.
Verantwortlich
Pfrn. Sandra Kunz, Tel. 076 374 33 16
Pfr. Felix Scherrer, Tel. 079 767 73 48

KUW – 9. Schuljahr
Zusammen mit Trubschachen. 
Weitere Angaben siehe dort!

VIKARIAT IN TRUB
Unser neuer Vikar stellt isch vor

Hallo, mein Name ist 
Raphael  Rüfenacht. 
Ich bin 33 Jahre alt, 
bin bald verheiratet 
und wohne in Lang-
nau. In meiner 
Freizeit lese ich 
gerne, mache Musik 

oder bin mit meiner Familie oder mit 
Freunden unterwegs. Ursprünglich bin 
ich Primarlehrer. Diesen Sommer 
schliesse ich mein Theologie-Studium 
an der Uni versität Bern ab. Ab August 
darf ich in der Kirchgemeinde Trub ins 
Vikariat bei Pfr. Felix Scherrer starten, 
also den praktischen Teil der Ausbildung 
zum Pfarrer. Das Vikariat dauert vier-
zehn Monate, bis Ende September 2027.
Ich freue mich sehr auf die Begegnun-
gen, die Gespräche und die Aufgaben, 
welche ich übernehmen darf.
Wir heissen Raphael herzlich in unserer 
Kirchgemeinde willkommen und wün-
schen ihm alles Gute für das Vikariat!
KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT

Gottesdienst. Gleichzeitig feiern wir 
Tauferinnerung mit den Zweitklässlern 
und mit allen, die das wünschen. 
Danach Gelegenheit zum Bräteln. 
Weiteres in der September-Nummer. 

Online: 
YouTube
«Juli26-Input aus Trubschachen». 
Der nächste erfolgt im Oktober.  

Wort zum Tag: 
www.kirche-trubschachen.ch / 
«Wort zum Tag», jeden Tag neu.

KUW 6 u. 7 
Blockweise im Mai und Juni 2027. 
Die Familien werden rechtzeitig per Post 
über die entsprechenden Termine 
informiert. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16.

KUW 8
Samstag, 21. November
8.40 bis 11.15 Uhr, erster KUW-Block, 
in der Kirche und im Kloster Trub.
Samstag, 23. Januar 2027
8.40 bis 11.15 Uhr, zweiter KUW-Block, 
im Kloster Trub.
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16, und 
Pfr. Felix Scherrer.

KUW 9
Donnerstag, 27. August, 16 Uhr im 
Pfarrhaus: Start KUW 26/27.
Donnerstag, 27. August, 19.30 Uhr in 
der Kirche Trubschachen: Elternabend 
(zusammen mit den Konfi rmand*innen)
Donnerstag, 15. Oktober, ab 16 Uhr in 
der MZA Trubschachen: Vorbereitungen 
Spaghettiplausch. Ab 18.30 Uhr: 
Eintreff en der Gäste. 
23. – 25. Oktober: Konfl ager
Konfi rmationen (je um 9.30 Uhr):
Sonntag, 2. Mai 2027: Trub. 
Sonntag, 9. Mai 2027: Trubschachen.
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16

SENIOR:INNEN
Reminder: 60plus-Ausfl ug
Mittwoch, 26. August 2026
Hallwilersee-Eichberg-Romoos

Abfahrten: 
Ortbachbrücke: 9.45 Uhr
Bahnhofplatz: 9.45 Uhr
Kosten: CHF 30.–/Person 
(wird im Car eingezogen). 
Anmeldung: Bis Montag, 17. August an 
Monika Dubach, Himmelhausmatte 5, 
3555 Trubschachen, Mobile 079 613 24 01. 
(Schriftl. Anmeldung mit Anz. Personen – 
alle Namen angeben, bitte –, Einsteigeort 
und Tel.-Nr.)

Gesprächskreis
Sommerpause

Pavillongottesdienst
Dienstag, 25. August, 10.30 Uhr, 
mit Pfrn. Sandra Kunz und Ruedi Trauf-
fer, Keyboard. Abmeldungen oder 
Neuanmeldungen für das anschliessen-
de Mittagessen bitte am Montagabend 
zw. 19.30 und 20.30 Uhr bei Marianne 
Hofer, Tel. 078 723 98 89.

AMTS WOCHEN
Bei kirchlichen Bestattungen gilt die 
Amtswochen-Regelung.
Der Tag, an dem die Trauerfeier 
stattfi ndet, bestimmt, welche Pfarr-
person gemäss dem Amtswochen-
Plan zuständig ist.

August / September
Bis 18. August
Pfr. Felix Scherrer

19. August bis 6. September 
Pfrn. Sandra Kunz

KONFIRMATIONEN

Konfi rmand*innen aus Trubschachen, 10. Mai 2026 
BILDERMACHEREI ANDREAS REBER, LANGNAU

Konfi rmand*innen aus Trub und Fankhaus, 17. Mai 2026
BILDERMACHEREI ANDREAS REBER, LANGNAU
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Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert
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Pfarramt
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Redaktionsschluss Gemeindeseite Eggiwil
Ausgabe September 2026: 3. August 2026

Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Kirche Eggiwil
FOTO: ANDREA JORDI

Sonntag, 2. August, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Lusi Niesel
Predigttaxi: Barbara Gerber
079 703 39 59

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Gemeinsamer Berggottesdienst auf 
Geisshullen mit Pfrn. Sandra Kunz
Predigttaxi: Sandra Aeschlimann
079 510 85 35

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Elsbeth Fankhauser
079 246 08 40

KirchenkaffeeKinderhütedienst

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst in Signau
Kein Gottesdienst in Eggiwil
Predigttaxi: Andreas Blaser
079 533 59 05

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Rahel Dahinden
079 678 89 81

SENIORINNEN
Zum 75. Geburtstag
26. August: 
Johanna Schneeberger, Steinmatt 609, 
Eggiwil

Zum 80. Geburtstag
Zum Geburtstag gratulieren wir der 
Jubilarin  ganz herzlich. Für das neue 
Lebensjahr wünschen wir gute Gesund-
heit, Kraft und Gottes Segen.

Korrigenda
Im Juli reformiert gratulierten wir Rosa 
Willi, Dorf 484f, Eggiwil zum 95. Geburts-
tag. Das war ein Druckfehler. Rosa Willi 
durfte am 12. Juli ihren 90. Geburtstag 
feiern. Wir bitten um Entschuldigung für 
diesen Verschreiber.

RÜCKBLICK
Aussenbezirks-Gottesdienst Siehen

FOTO: CHRISTINE NIEDERHAUSER

Bei strahlendem Sonnenschein und sehr 
heissem Wetterfand am 21. Juni der 
diesjährige Aussenbezirks-Gottesdienst 
auf dem Siehen statt.
Den Gottesdienst leitete Pfarrerin Beate 
Krethlow. Ihre warmen Worte passten 
wunderbar zur sommerlichen Stim-
mung draussen.
Musikalisch begleitet wurde sie von 
Beatrice Rindisbacher am E-Piano.
Im Anschluss an den Gottesdienst lud 
die Kirchgemeinde zum gemütlichen 
Beisammen sein mit Wurst und erfri-
schenden Getränken ein.

MITTEILUNG 

MITTEILUNGEN
Amtswochen
bis 9. August
Pfr. Volker Niesel
Telefon: 077 520 25 86

10. August bis 20. September
Pfrn. Beate Krethlow
Telefon: 034 491 11 21

GESUCHT

JUGEND
KUW 4. Klasse
Mittwoch, 19. August
8.30 – 15.30 Uhr. Besammlung und 
 Entlassung im Kirchgemeinderaum

KUW 5. Klasse
Samstag, 22. August
9.00 – 16.30 Uhr Wanderung.
(Ausweichdatum Samstag, 29. August 
2026)

Sonntags-
schule

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr
Sonntagsschule im Dorfschulhaus

Teenie-Treff 
Samstag, 15. August
133 Täg bis Wiehnachte
Zeit und Anmeldung 
gemäss Website 
www.egw-eggiwil.ch

ERWACHSENEN-
BILDUNG EGGIWIL
Kurs Fermentieren

Datum und Zeit: 
12. September 2026
9 Uhr – 13 Uhr
Ort: Dorfschulhaus Eggiwil
Kosten: CHF 150.–
Anmeldeschluss: 29. August 2026
bei Frau Irene Röthlisberger
034 491 17 14

Pilzkurs

Datum und Zeit:
Donnerstag, 13. 8., 20. 8., 27. 8., 3. 9. 2026 
19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Exkursion: 
Samstag, 12. September, 13.15 Uhr
Ort: Dorfschulhaus Eggiwil
Kosten: CHF 80.–
Anmeldeschluss: 31. Juli 2026 bei 
Monika Arm, 079 583 45 72, 
m_oni89@hotmail.com

Für Menschen ist es 
unmöglich, aber für Gott 

ist alles möglich.
MATTHÄUS 19,26

MITTEILUNG 
Klarstellung über die fi nanziellen 
Beiträge der Kirchgemeinde an 
die Seniorenfahrt

Liebe Eggiwilerinnen, liebe Eggiwiler

An der Seniorenfahrt 2026 wurde 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Seniorenfahrt irrtümlich kommu-
niziert, dass die Kirchgemeinde 
die Seniorenfahrt fi nanziell nicht 
mehr unterstützt.

Diese Information ist falsch!

Die Kirchgemeinde vereinbarte 
bereits 2017 mit der Einwohner-
gemeinde, die Seniorenfahrt 
 fi nanziell zu unterstützen.

Zusammen mit der Einwohner-
gemeinde wurde so die Fahrt seit 
2017 mitfi nanziert.

Konkret hat die Kirchgemeinde 
diesen Ausfl ug 2024 mit CHF 600.– 
unterstützt, 2025 mit CHF 1700.– 
und in diesem Jahr wird der Beitrag 
CHF 1400.– betragen.

Die Kirchgemeinde wird die Senioren-
fahrt auch in den kommenden Jahren 
mit voraussichtlich 1200.– pro Jahr 
unterstützen.

Die Preiserhöhung, für alle 
 Teilnehmenden, hat somit nichts 
mit der Kirchgemeinde zu tun.

Fragen zu dieser Finanzierung 
und  allgemein zur Kirchgemeinde 
 beantworten wir sehr gerne!
HERZLICH, DER KIRCHGEMEINDERAT



18 Oberemmental | August 2026

www.kirche-lauperswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24, praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat
Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, sekretariat@kirche-lauperswil.ch
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Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August, 19.00 Uhr
Liturgische Abendfeier
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli und 
Barbara Rentsch (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei
Kurt Lüthi, Telefon 034 402 22 07.

Dienstag, 4. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrerin Renate Beyeler 
und Daniela Wyss (Klavier).

Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr 
Spannender Gottesdienst zum 
 Schuljahresbeginn und KUW- 
BegrüssungsgottesdienstBegrüssungsgottesdienst

Thema: «Ig gseh öppis, wo du nid 
gsehsch». Mit Segnung für Teenies, 
Eltern und alle, die sich für ihr nächstes 
Wegstück stärken lassen möchten. 
Siehe auch Inserat in der Rubrik Ver-
anstaltungen.
Gestaltet von Katechet Felix Schranz, 
Irene Schenk und Barbara Rentsch 
(Orgel). Im Anschluss wird im Bibel-
garten ein kleines Apéro angeboten.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei
Elisabeth Herrmann, 
Telefon 034 496 70 45.

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Gestaltet von Pfarrer Daniel Guggisberg, 
Stefan Stalder (Blockfl öte) und Irene 
Käser (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei
Judith Lüchinger, Mobile 079 615 66 56.

Dienstag, 18. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli und 
Therese Pfi ster (Klavier).

Sonntag, 23. August
In unserer Kirche fi ndet kein Gottes-
dienst statt. Wir verweisen auf die Nach-
bargemeinden und danken für das 
Verständnis.

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesddienst zum Bibelsonntag.
Gestaltet von Pfarrer Daniel Guggisberg 
und Leo Jost (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Freitag, 21. August, 19.07 Uhr
«7ab7»-Gottesdienst
Gestaltet von Katechetin 
Barbara Rentsch.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
Taufe
27. Juni
Michael Liechti, Moosegg 231H, 
Emmenmatt.

Trauung
27. Juni
Karina und Hanspeter Liechti-Hadorn, 
Moosegg 231H, Emmenmatt.

Abdankungen
8. Juni
Rosmarie Badertscher, 1951, von 
 Lauperswil mit Aufenthalt im Alters-
zentrum Lilienweg in Köniz.

17. Juni
Hans Neuenschwander, 1932, 
 Längenbach 103. Emmenmatt.

18. Juni
Adelheid Schneiter-Langenegger, 1932, 
wohnhaft gewesen im Rütihubelbad in 
Walkringen.

VERANSTALTUNGEN

Gebetsabend
Samstag, 8. August
Samstag, 22. August
um 20.00 Uhr,
in der 
Pfrundscheuer.

Unsere Region und 
die Kirche Lauperswil 
liegen Ihnen am 
Herzen? 
Sie beten gerne für 
andere Menschen?
Das können Sie am 
Gebetsabend
gemeinsam mit 
anderen tun.
HERZLICH WILLKOMMEN!

Openair-Kino Kirche Lauperswil

Freitag, 7. August 2026: 
«Schellen-Ursli»
Schweiz 2015, Regie: Xavier Koller, 
Kinderfi lm 105 Min.

Samstag, 8. August 2026: 
«Heldin»
Schweiz 2025 Regie: Petra Volpe, 
Drama 92 Min.

Filmbeginn um 21.15 Uhr
Getränke & Snacks ab 20.30 Uhr.

Bei schönem Wetter projizieren wir 
den Film auf eine Leinwand im 
Bibelgarten, bei nassem 
Wetter werden die 
Filme in der Kirche 
gezeigt.

zäme si und zäme ässe 
Mittagstisch für alle
Donnerstag, 13. August 
Zeit: ab 12.00 Uhr 
Ort:  Pfrundscheuer Lauperswil
Es gibt ein einfaches Zmittag. 
Wer will, kann danach bei Tee oder 
Café noch etwas «gschprächle».

Alle sind herzlich willkommen. 
Bei Bedarf holt Sie gerne jemand zu 
Hause ab.

Freiwilliger Unkostenbeitrag.

Anmeldung bis 48 Stunden vorher 
bei: Martin Benteli, 
Telefon 034 496 52 75 
pfarramt@kirche-lauperswil.ch

MITTEILUNGEN
Kontakt Pfarramt
Pfarrer Martin Benteli, 
Telefon 034 496 52 75
Die Stellvertretungen im August 
 übernimmt Pfarrer Daniel Guggisberg, 
Mobile 079 523 21 10.

Unterstützung Pfarramt und
KUW – Kirchliche UnterWeisung
Leider ist es uns bis zum jetzigen Zeit-
punkt nicht gelungen, eine Pfarrerin / 
einen Pfarrer für unsere vakante Pfarr-
stelle zu fi nden.
Es freut uns sehr, dass Pfarrer Daniel 
Guggisberg unseren Pfarrer Martin 
Benteli und uns bis Ende 2026 stellver-
tretend unterstützen wird. Dies in den 
Bereichen Gottesdienste, den Kasualien 
und dem Pikettdienst.
Dem Kirchgemeinderat war es ein 
grosses Anliegen, dass die 9. Klasse im 
Schuljahr 2026/2027 nicht durch ver-
schiedene Stellvertretungen unterrich-
tet wird. Die Schülerinnen und Schüler 
sollen das ganze KUW-Jahr dieselbe 
Bezugsperson haben.
Es freut uns sehr, dass wir für den 
«Konf-Unterricht inklusive der Konfi r-
mation» Frau Barbara Rentsch – nebst 
ihrer Anstellung für die Kirchenmusik 
– auch als Katechetin anstellen durften. 
Barbara Rentsch ist eine sehr kompe-
tente Katechetin und bringt viel Erfah-
rung in der Jugendarbeit mit. Wir sind 
überzeugt, dass sie den Jugendlichen 
ein interessantes und spannendes 
KUW-Jahr bieten wird.
Barbara, wir danken dir herzlich und 
wünschen dir einen guten Start mit den 
Jugendlichen in das KUW-Jahr in unse-
rer Gemeinde!

Fiire mit 
de Chliine
Samstag, 
29. August 
von 10.00 – 10.30 Uhr
in der Kirche Rüderswil

Ein Angebot für Kinder bis ca. 
6 Jahren, zusammen mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Gotte, Götti, Gross-
eltern …

Auch Mitfeiernde aus unserer Ge-
meinde sind herzlich willkommen!

JUGEND

Freitag, 21. August 
von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil.
Alle Kinder von 5 bis ca. 12 Jahre sind 
herzlich eingeladen.

Leitung: Elija Lüthi, Joana Lüthi, Ursula 
Walther sowie Irene & Andreas Schenk

Infos & Kontakt:
Irene Schenk, Mobile 079 397 49 33

FREITAG, 1. Mai
«zäme singe für Ching» 
(ab zirka 3-jährig)
17.00 – 18.15 Uhr 

«zäme singe u musige fägt»
(für Kids & Teenies ab ca. 9-jährig)
18.30 bis 20.00 Uhr

Ort: Kirche Lauperswil

Mitbringen: 
Freude am Singen und am 
Musik machen; 
Teenies: 
Instrument, falls vorhanden.

Leitung:
Irene Schenk & Team
034/496 52 68 oder 079/397 49 33 

Herzlich willkommen!

FREITAG, 28. August

Mobile 079 397 49 33

Teenie-Träff  im Ofehüsli
Freitag, 21. August
Zeit: 19.00 – 23.00 Uhr
(bitte Arbeitshandschuhe 
 mitnehmen!)

Für Teenies ab der 6. Klasse.

Infos & Kontakt: 
Irene & Andres Schenk, 
Mobile 079 397 49 33

Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras,
er blühet wie eine Blume auf dem Felde – 
wenn der Wind darüber weht,
so ist sie nimmer da,
und ihre Stätte kennet sich nicht mehr.
Die Gnade aber des Herrn
Währet von Ewigkeit zu Ewigkeit.
aus Psalm 103
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www.kircheruederswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Marianne Zaugg, Telefon 034 496 83 81, praesidium@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche
Sandra Pieren, Mobile 079 601 55 52, sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt
Renate Beyeler, Telefon 034 496 73 48, pfarramt@kircheruederswil.ch
Sigristin
Susanna Jost, Mobile 079 637 82 28 

Rüderswil

GOTTESDIENSTE
Aktuelle Informationen über die 
 Durchführung der Gottesdienste und 
Anlässe fi nden Sie jeweils im Anzeiger 
Oberes Emmental (Predigtordnung) 
und auf der Website der Kirchgemeinde 
(www.kircheruederswil.ch).
DER KIRCHGEMEINDERAT

Sonntag, 2. August
Wir verweisen auf die Gottesdienste in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Dienstag, 4. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück gestaltet 
durch Pfrn. Renate Beyeler. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 9. August, 10.00 Uhr
Ried-Gottesdienst gestaltet durch 
Pfr. Bernard Kaufmann. Musikalische 
Begleitung durch die Musikgesellschaft 
Zollbrück. Bei schönem Wetter fi ndet 
der Gottesdienst im Ried beim Bauern-
haus von Christine Zaugg statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst «Brätle» 
und gemütliches Beisammensein. Bei 
schlechtem Wetter fi ndet der Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
Rüderswil statt. Auskunft über den 
Durchführungsort erhalten Sie am 
Samstag, 8. August, ab 18.00 Uhr bei 
Kurt Fankhauser, Mobile 079 581 11 21.

Sonntag, 16. August, 09.30 Uhr
Begrüssungs-Gottesdienst des 
KUW I, 3. Klasse, gestaltet durch 
Katechet Felix Schranz und Pfr. Bernard 
Kaufmann. Musikalische Begleitung an 
der Orgel durch Daniela E. Wyss. 
Anmeldung für Predigtautodient am 
Vorabend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
bei Rosmarie Bichsel, Mobile 079 274 37 19.

Dienstag, 18. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück gestaltet 
durch Pfr. Martin Benteli.

Sonntag, 23. August
Wir verweisen auf die Gottesdienste in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst gestaltet durch Pfrn. 
Renate Beyeler. Musikalische Begleitung 
durch den Kirchenchor Langnau i. E. und 
Christa Schüpbach-Schenk an der Orgel. 
Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Apéro in der Pfrundscheune. Anmel-
dung für Predigtautodienst am Vor-
abend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr bei 
Elisabeth Beer, Mobile 079 195 95 00.

GEMEINNÜTZIGER 
FRAUENVEREIN 
RÜDERSWIL
Freitag, 7. August
ab 17.00 Uhr
Gemütliches Bräteln und Bei-
sammensein an der Emme
Ort: Alte Landi Zollbrück an der Emme 
Infos dazu auf der Homepage 
www.frauenverein-ruederswil.ch

Mittwoch, 19. August,
ab 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr in der 
Pfrundscheune Rüderswil
Treff punkt Rüderswil
«zäme si, plaudern, öppis trinke u chli 
öppis schnouse»

Donnerstag, 20. August
Reise nach Broc (Cailler) und Bulle
Carfahrt mit Sommer AG
Alle Infos auf der Homepage 
www.frauenverein-ruederswil.ch

Samstag, 29. August
9.00 bis 11.30 Uhr
Spielzeugfl ohmarkt
Verkauf von Büchern, Spielsachen, 
Puzzle, Basteleien etc.
Ort: Aula Zollbrück
Anmelden bis 24. August unter 
 treff punkt@frauenverein-ruederswil.ch

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 6. August, 9.30 Uhr
Gemeinsam der Emme entlang
Wir treff en uns bei der alten Landi 
Zollbrück, spazieren zum Walpelistäg 
und auf der anderen Emmenseite 
zurück nach Zollbrück, wo wir ab 
ca. 10.15 Uhr miteinander etwas trinken. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 

Härzlech wiukomme im 

Gartekafi Summer 2026 

ir Pfrundschüür z’Rüederswiu  
 
Zäme bi Kafi u Chueche, Tee u Sirup 
lache, ploudere u gniesse.  
Z’Gartekafi isch bi jedem Wätter offe. 
Gross u Chliin - aui si härzlich iglade. 
 
Mir fröie üs!  
z Gartekafi-Team  

Mittwoch

26. August
im dahlia Zollbrück

23. September 
jeweils 14.00 – 17.00

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN

Taufen
6. Juni
Amelie Stalder, Bleicheweg, Lützelfl üh
(in Lützelfl üh)

21. Juni
Fabian Hess, Vorder Aeschli, 
Schwanden i. E.

Trauung
6. Juni
Vanessa und Michael Stalder-Schmid, 
Lützelfl üh (in Lützelfl üh)

Abdankung
24. Juni
Werner Fankhauser-Walther, geb. 1945, 
Vorder Ramis, Rüderswil

MITTEILUNGEN
Abwesenheit Pfarrerin
Die Stellvertretung während der Ferien-
abwesenheit von Pfrn. Renate Beyeler 
vom 4. bis 18. August übernimmt 
Pfr. Bernard Kaufmann, 
Mobile 079 350 65 46.

Unsere Aussengottesdienste 2026
9. August 2026, 10.00 Uhr
Ried, mit Musikgesellschaft Zollbrück

Montag, 31. August, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten
in der Pfrundscheune Rüderswil.

JUGEND

Fiire mit de Chliine

Ein Angebot der Kirchgemeinde 
Rüderswil, für Kinder bis ca. 6-jährig, 
mit Eltern,  Geschwistern, Gotte, 
Götti, Grosseltern  …

Samstag, 29. August 2026
10.00 bis 10.30 Uhr
in der Kirche Rüderswil

Wir singen miteinander Lieder, er-
leben spannende Geschichten und 
feiern das fröhliche Zusammensein.

Infos unter Pfarramt, Dorfstrasse 102, 
3437 Rüderswil, Telefon 034 496 73 48, 
pfarramt@kircheruederswil.ch

Alle Kinder, auch aus den um-
liegenden Gemeinden, sind herzlich 
willkommen!

Wir freuen uns auf euch!
PFRN. RENATE BEYELER UND TEAM

Ferienspass Herbst 2026
In den Herbstferien ist wieder Ferien-
spass-Zeit! Auch in diesem Jahr lädt die 
Kirchgemeinde Rüderswil Kinder und 
Jugendliche zu zwei spannenden Ange-
boten ein:

Angebot 1 – Kinderkochen im 
 Restaurant Bären, Ranfl üh
(für Kinder von 9 bis 12 Jahren)

Was braucht es, um ein feines Menü zu 
zaubern? Wie wird der Tisch gedeckt 
und dekoriert? Die Profi s vom Restau-
rant Bären zeigen euch wie es geht! 
Jedes Kind darf zwei Personen um 
18.00 Uhr zum Abendessen einladen 
(exkl. Getränke).

Dienstag, 6. Oktober,
14.00 bis 19.00 Uhr
Treff punkt: 
Restaurant Bären,  Ranfl üh

Angebot 2 – Singspass mit musiclight
(für Kinder von 6 – 10 Jahren)

Hast du Lust, gemeinsam mit anderen 
Kids, die Spass am Singen haben 
und dem Chorleiter Martin Moser vom 
Chor musiclight einen Nachmittag 
lang ein paar fägige Lieder zu üben und 
diese dann am Abend in der Kirche 
deinen Eltern, Geschwistern, 
Grosseltern, Gotte, Götti und Freunden 
vorzusingen? 
Dann sei dabei, bei uns steppt der Bär!

Freitag, 9. Oktober,
14.00 bis 17.30 Uhr
Treff punkt: Pfrundscheune, 
Dorfstrasse 104, Rüderswil

Anmeldung zum Ferienspass und Infos 
unter www.ferienspass-oe.ch

Kommt her 
zu mir alle, die 
ihr mühselig 

und beladen seid, 
ich will euch 

erquicken
MATTHÄUS 11,28
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www.kirchgemeinde-signau.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Lisabeth Steiner, Mobile 079 665 12 05
Kirchgemeindesekretärin / KUW-Koordinatorin
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Signau

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
mit Pfr. Stephan Haldemann
anschliessend Kirchenkaff ee

Freitag, 7. August, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht 
mit Pfr. Stephan Haldemann
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 9. August
Kein Gottesdienst in Signau – 
Wir feiern gemeinsam in der Kirche 
Eggiwil
Predigttaxi: Lisabeth Steiner, 
Mobile 079 665 12 05

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfrin. Beate Krethlow, Eggiwil

Sonntag, 23. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe zum Sunn-
tigsfescht bei Familie Blaser, Bubenei 
Schüpbach
mit Pfr. Stephan Haldemann und Prakti-
kantin Tamara Schär

Sonntag, 30. August, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr
Steinen-Predigt mit Taufe 
mit Pfr. David Schneeberger, Bowil,
und Pfr. Stephan Haldemann
Musikalische Mitwirkung: 
Musikgesellschaft Schüpbach
Der Gottesdienst fi ndet bei der Steinen-
mühle statt – bei Schlechtwetter gibt es 
dort auch genügend «Schärme».

KUW – Kirchliche Unterweisung
Schon bald beginnt das neue Schuljahr, 
die Unterrichtenden sind bereits eifrig 
am Planen und Vorbereiten!

KUW I:
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW-ler, also für die neuen 
Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
stattgefunden. Den sogenannten 
KUW-Startgottesdienst feiern wir dann 
mit ihnen am Sonntag, 8. November, 
9.30 Uhr. Bereits am Vortag fi ndet am 
Nachmittag eine Vorbereitung mit 

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Taufen
5. Juli
Katharina Fia Galli, Langnau
Lea Jenni, Zäziwil
Florence Liechti, Hambühlscheuer, 
Signau
Mara Mosimann, Unterfuhren, Signau
Ivar Dietrich, Dorfstrasse 135, Signau
Mael Mosimann, Grünenmatt

12. Juli (im Eggiwil)
Sofi a Röthlisberger, Hauptstrasse 34, 
Schüpbach
Liam Ritter, Oberrainsberg, Signau

Katechetin Ruth Bischoff , KUW-Mitar-
beiterin Tamara Schär und den neuen 
1.-Klässlern im Pfarrstöckli statt. Weitere 
Informationen folgen.

KUW II:
Auch die Vorbereitungen für das Abend-
mahls-Wochenende der Viertklässler, 
welches vom Freitag, 11. bis Sonntag, 
13. September stattfi ndet, sind bereits 
angelaufen; die betreff enden KUW-ler 
und ihre Eltern werden ebenfalls noch 
schriftlich über die Zeiten sowie den 
genauen Ablauf informiert. 

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, triff t sich auch im 2026 wieder. 
Bestimmt werden wir an dieser Zusam-
menkunft in unserer Gruppe (zu wel-
cher natürlich jederzeit immer wieder 
neue Gesichter hinzustossen dürfen) die 
eine oder andere lustige Übung für 
unsere geistige Fitness und Beweglich-
keit machen können. Der nächste 
MEMORY-Club fi ndet statt Freitag, 
28. August, wie gewohnt um 10.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Alters-
siedlung Signau.

Weitere Zusammenkünfte 2026:
– September: Kein Memory-Club
– 30. Oktober
– 27. November
– Dezember: Kein Memory-Club

Sunntigsfescht
Sonntag, 23. August
Das diesjährige Sunntigsfescht fi ndet bei 
Familie Blaser, Bubenei, Schüpbach 
statt. Es sind genügend Parkpklätze 
vorhanden. Der Gottesdienst mit einer 
Taufe und der musikalischen Mitwirkung 
des Duo Klangfarbix (Markus Gerber, 
Bass / Mirjam Christeler, Örgeli) wird 
von Pfr. Stephan Haldemann und 
Praktikantin Tamara Schär gemeinsam 
gestaltet und beginnt um 10.00 Uhr. 
Anschliessend sind alle von der Kirchge-
meinde zu Bratwurst und Züpfe eingela-
den. Es wird auch ein kreatives Kinder-
programm angeboten. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme und auch auf 
ein gemütliches Beisammensein im 
Anschluss an den Gottesdienst. 

Steinen-Predigt
Sonntag, 6. September
Auch dieses Jahr dürfen wir zusammen 
mit der Kirchgemeinde Bowil in Steinen 
einen Gottesdienst unter freiem Himmel 
feiern. Diese bereits zur beliebten Tradition 
gewordene Begegnung an der Ge meinde-
grenze fi ndet statt: Sonntag, 6. September,
10.00 Uhr. Die «Steinen-Predigt» fi ndet bei 
der Steinenmühle statt und wird gestaltet 
von Pfr. David Schneeberger, Bowil und 
Pfr. Stephan Haldemann, Signau. Für musi-
kalische Umrahmung durch die Musik-
gesellschaft Schüpbach sowie Sitzgelegen-
heit ist gesorgt, die Autos können entlang 
der Steinenstrasse abgestellt werden. Es 
wird einen Parkdienst geben! Bei Schlecht-
wetter fi nden wir bei der Steinenmühle 
ganz sicher genügend «Schärme»!

Beerdigungen
7. Juli
Verena Maeder-Neuhaus, 1948
Sängeliweg 6, Signau
mit Aufenthalt im dahlia Oberfeld, 
Langnau

16. Juli
Natalja Rimer-Knitel, 1970
Walkringen

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Anzeiger Oberemmental) publizierten 
Amtswochen geht es in erster Linie um 
die Beerdigungen; dafür ist immer 
derjenige Pfarrer zuständig, in dessen 
Amtswoche der Beerdigungstag fällt.

6. Juli – 30. August:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63
Mobile 079 777 30 54

31. August – 30. September:
Pfr. Klaus Stoller
Mobile 079 334 01 42

«Wechselnde 
Pfade, Schatten 

und Licht,
alles ist Gnade, 

fürchte Dich 
nicht!»

Spielnachmittage für gross und klein 
in der Alterssiedlung Signau 
Kommt vorbei zum gemütlichen Spiel-
nachmittag; freut Euch auf Spass, 
spannende Speile und gute Gesellschaft. 
Jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Alterssiedlung 
Signau, das nächste Mal am Freitag, 
28. August. Keine Anmeldung nötig; 
Auskunft erteilt Christine Hirschi, 
Mobile 079 389 99 34

Weitere Daten 2026:
– 25. September
– 30. Oktober
– 27. November

Voranzeige: Senioren-Zmittag 
am Freitag, 11. September
Im Sinne eines sogenannten «Save the 
Date» wird an dieser Stelle schon auf 
das nächste Senioren-Zmittag hinge-
wiesen. Es fi ndet statt: Freitag, 11. Sep-
tember im Rest. Kreuz Schüpbach. Im 
September-«reformiert.» folgen dann 
die Koordinaten fürs Anmelden.

Seniorenferien 2026
Wir werden unsere diesjährigen Ferien-
tage vom Montag, 31. August bis 
Freitag, 4. September im schönen 
Badenweiler in Deutschland verbringen. 
Wir freuen uns schon heute auf eine 
fröhliche, grosse Gruppe, mit welcher 
wir bestimmt eine unbeschwerte und 
zufriedene Ferienwoche im sogenann-
ten Markgräfl erland verbringen dürfen. 

Anmeldeschluss ist der 31. Juli. 
Die letzten Spätentschlossenen können 
sich noch telefonisch im Pfarrhaus 
 anmelden: Telefon 034 497 11 63, 
Mobile 079 777 30 54. 

KUW III:
In den – hoff entlich schönen und 
warmen – Sommerferien werden die 
KUW-ler der 7. und 8. Klasse das soge-
nannte Wahlfachkurs-Bulletin erhalten, 
aus welchem sie einen Kurs auswählen 
können, welcher ihren Bedürfnissen und 
Neigungen (und nicht zuletzt auch 
ihrem Stundenplan und ihren Freizeitak-
tivitäten …) entspricht. Am Dienstag, 
11. August, 17.00 Uhr fi ndet im Pfarr-
stöckli eine kurze Informationsstunde 
statt. Dieses Datum und die Zeit stehen 
auch im Wahlfachkursbulletin. Der 
Besuch dieser einstündigen Veranstal-
tung ist für alle 7. und 8.-Klässler obliga-
torisch.

Für die 9.-Klässler wird – wie gewohnt – 
eine wöchentliche Doppellektion 
Kirchliche Unterweisung (KUW) stattfi n-
den, jeweils am Dienstag, 15.15 – 16.45 Uhr. 
Neu starten wir mit der 9. Klasse erst 
nach den Herbstferien! 
Zur 1. Doppellektion treff en wir uns also 
erst am Dienstag, 13. Oktober.
Die Klassenliste sowie weitere Informa-
tionen werden zu gegebener Zeit an alle 
9.-Klässler verschickt.

Konfi rmationsgottesdienst 2027
Das Datum der nächstjährigen Konfi r-
mation steht bereits fest; es wird der 
Sonntag, 2. Mai 2027 sein.

VERANSTALTUNGEN

«Alle 
Menschen 
sind klug – 
die einen 
vorher, 
die anderen 
nachher!»
VOLTAIRE, 1694 – 1778
FRANZÖSISCHER PHILOSOPH 
UND AUTOR

JUGEND

SENIOREN


